
 

Ännchen von Tharau 
 

Jesus, mein Heiland 

Ännchen von Tharau ist's, die mir gefällt. 
Sie ist mein Reichtum, mein Gut und mein Geld. 
Ännchen von Tharau hat wieder ihr Herz 
auf mich gerichtet in Lieb und in Schmerz. 
Ännchen von Tharau, mein Reichtum, mein Gut, 
du meine Seele, mein Fleisch und mein Blut. 
 

Jesus, mein Heiland und mächtiger Gott, 
Du bist mein Leben, mein Wein und mein Brot. 
Du hast am Kreuz Deine Werke vollend’t, 
gib, dass ein jeder dies Wunder erkennt! 
Jesus, mein Heiland und mächtiger Gott: 
lehre mich leben nach Deinem Gebot! 

Recht als ein Palmenbaum über sich steigt, 
je mehr ihn Hagel und Regen anficht, 
so wird die Lieb in uns mächtig und groß 
durch Kreuz, durch Leiden, durch mancherlei Not. 
Ännchen von Tharau, mein Reichtum, mein Gut, 
du meine Seele, mein Fleisch und mein Blut. 
 

Jesus, mein Heiland und mächtiger Gott, 
Du schenkst uns Leben, Gesundheit und Gut. 
Schöpfer der endlosen Welten bist Du, 
gib mir zum freudigen Zeugnis den Mut! 
Jesus, mein Heiland und mächtiger Gott, 
zeig allen: Du bist der Retter in Not! 

Würdest du gleich einmal von mir getrennt, 
lebtest da, wo man die Sonne kaum kennt, 
ich will dir folgen durch Wälder, durch Meer, 
Eisen und Kerker und feindliche Heer. 
Ännchen von Tharau, mein Licht, meine Sonn, 
mein Leben schließ ich um deines herum. 
 

Jesus, mein Heiland und mächtiger Gott, 
schenk mir Geduld und Verständnis in Not, 
wenn blinde Menschen Dich noch nicht versteh‘n 
und Deine endlose Liebe nicht seh’n! 
Jesus, mein Heiland und mächtiger Gott, 
rette uns vor jenem ewigen Tod! 
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